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Ref.IV/JgA 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Stadtrat       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 26.07.2006  
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1 AJJ 14.07.2006 x     

2        

3        

 
Betreff 
Betriebskindergarten Klinikum 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
1 

 
Beschlussvorschlag 
Gemäß der Empfehlung des AJJ vom 14.07.2006 wird das Jugendamt ab 01.09.2006 Träger 
des Klinikbetriebskindergartens. Das Klinikum erhält Kontingentplätze und beteiligt sich mit 
50% am Betriebsdefizit. Haushaltsmäßig wird das Budget der Kindertagesstätten 
dementsprechend (50 %) aufgestockt. 
Die Stadt Fürth übernimmt ebenfalls zum 01.09.2006 die Mitarbeiterinnen des 
Betriebskindergartens in der jeweiligen Funktion. 
Die Öffnungs- (Betreuungs-) zeiten sollen weiterhin den betrieblichen Erfordernissen des 
Klinikums angepasst sein. 
Das Gebäude wird weiterhin im Sondervermögen Klinikum geführt. Das Klinikum hat 
Brandschutzauflagen zu erfüllen und sicherheitstechnische Mängel zu beseitigen. 

 
Sachverhalt 
 
Der Verwaltungsrat des Klinikums hat am 22.06.2006 beschlossen, dem Vorschlag des 
Klinikvorstands zuzustimmen, den Betriebskindergarten am Klinikum unter Führung der Stadt 
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Fürth, Jugendamt weiter zu betreiben. Das Personal soll in der jeweiligen Funktion durch die 
Stadt Fürth in diesem Zusammenhang übernommen werden. 
 
 
Der Kindergarten soll weiterhin vorrangig den Beschäftigten zur Verfügung stehen und die 
Öffnungszeiten den betrieblichen Erfordernissen des Klinikums angepasst bleiben. Das 
Gebäude wird weiterhin im Sondervermögen Klinikum geführt. 
 
Zwischen Referat IV, JgA und Klinikvorstand bestand schon seit einiger Zeit grundsätzlich 
Übereinstimmung, den Betriebskindergarten unter der Regie des JgA zu führen. Vorrangig geht 
es der Klinikumsverwaltung dabei darum, dass eine nicht klinikspezifische Einrichtung mit 
anderer fachlicher und organisatorischer Struktur sowie Fördersystem (ab 01.09.2006 völlig 
neu) weniger aufwändig und fachlich kompetenter verwaltet werden kann. 
 
Die aktuell vorliegende Betriebskostenrechnung des Klinikums weist ein Defizit von 71.522,00 € 
aus, welches sich bei einer Übernahme der Trägerschaft durch das JgA um 37.280,00 € 
(Verwaltungskosten des Klinikums für die Personalbewirtschaftung) auf 34.242,00 € verringert. 
 
Von drei dem AJJ vorgestellten Übernahmemöglichkeiten (1. Klinikum bleibt Träger. JgA 
übernimmt die fachliche Beratung und ist für die verwaltungstechnische Abwicklung, 
Personalkostenabrechnung etc. zuständig. Das Klinikum leistet hierfür Ersatz von ca. 5.000 €. 
2. Das JgA wird Träger. Das Klinikum erhält Kontingentplätze und beteiligt sich mit 50% am 
Betriebsdefizit. Haushaltsmäßig wird das Budget der Kindertagesstätten dementsprechend um 
50% aufgestockt. 3. Das JgA wird Träger und die Stadt trägt das Defizit voll. Das Budget des 
JgA wäre dementsprechend aufzustocken) hat sich der Ausschuss für 2. ausgesprochen. 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten siehe Sachverhalt €  nein  ja siehe 

Sachverhalt € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag: Kann nicht unterbreitet werden. 

Zustimmung der Käm für 2. Beteiligte Dienststellen: 

liegt fernmündlich vor: x RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    JgA 

 
   Fürth, 17.07.2006  
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Lassner 

Tel.:  
1510 

 
 


